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Методические рекомендации по проведению занятия по немецкому языку 

по теме "МОСКВА И ЕЁ ДОСТОПРИМЕЧАТЕЛЬНОСТИ" рекомендованы для 

использования преподавателями в учебном процессе на втором курсе в рамках 

изучения тем: "Город, деревня, инфраструктура". Подходит для проведения в 

лингафонном кабинете. 

 

Составитель: О.В. Политова – преподаватель иностранного языка ГОБПОУ 

"ГТК". 
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Аннотация 

 

Методические рекомендации разработаны для проведения занятия по 

немецкому языку, вид которого можно охарактеризовать как урок 

комбинированного типа. 

В данном документе содержатся подробные рекомендации проведения 

занятия, описываются основные этапы, время, затраченное на их проведение, а 

также методы и приѐмы, используемые при объяснении и закреплении нового 

материала. Особое внимание уделяется наглядному материалу, служащему для 

изложения нового материала, использованию компьютерной презентации, 

рабочих листов, и другого учебно-тренировочного материала (в виде учебных 

карт в сочетании с презентацией). 
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Введение 

«Москва... как много в этом звуке 

Для сердца русского слилось! 

Как много в нем отозвалось!» 

MOSKAU, 16. Januar (RIA Novosti). Die erste dokumentarische Erwähnung 

Moskaus ist auf das Jahr 1147 zurückzuführen. Damals gehörte die von Fürst Juri 

Dolgoruki gegründete Stadt zum Fürstentum von Susdal.  

Ab der zweiten Hälfte des 13. Jahrhunderts war Moskau das Zentrum eines 

selbständigen Fürstentums. Im 14. Jahrhundert verwandelte sich das Großfürstentum 

von Moskau in eines der stärksten Fürstentümer Russlands. Moskau wurde zur Residenz 

der russischen Metropoliten und Patriarchen, das heißt zur kirchlichen Hauptstadt 

Russlands. In der zweiten Hälfte des 14. Jahrhunderts hatte sich Moskau unter Dmitri 

Donskoi an die Spitze des Kampfes des russischen Volkes gegen das tatarisch-

mongolische Joch gestellt. 

Mit der zunehmenden politischen Bedeutung wurde Moskau zu einem großen 

Wirtschafts- und Kulturzentrum, das die russischen Lande nach und nach um sich 

vereinte. Im 16. Jahrhundert hatte Moskau eine größere Fläche als London, Prag und 

andere Städte Europas. 

In der Stadtplanung und im Antlitz Moskaus sind traditionelle, für diese Stadt 

typische Züge erhalten geblieben. Dazu gehören die radialen und ringförmigen 

Verkehrswege, die sich schon im 16. Jahrhundert herausgebildet haben, eine 

einzigartige Landschaft mit hügeligem Relief und dem gewundenen Moskwa-Fluss, 

Grünanlagen, die die Stadtviertel voneinander trennen, sowie breite Verkehrsstraßen 

und gleich daneben stille Gassen. 

Der historische Stadtkern von Moskau und seine Hauptsehenswürdigkeit sind der 

Kreml und der Rote Platz. 

Eine besondere Stellung haben dabei die sieben Hochhäuser, die Ende der 

1940er/Anfang der 1950er Jahre errichtet wurden. Das sind das Gebäude der Moskauer 

Staatlichen Lomonossow-Universität und das des Außenministeriums, zwei 

Wohnhäuser, ein Verwaltungs- und Wohnhaus sowie die Hotels „Leningradskaja“ und 

„Ukraina“.  

Moskau ist eines der bedeutendsten Kultur- und Wissenschaftszentren der Welt. 

Hier gibt es 85 Hochschulen, mehr als 4000 Bibliotheken und Forschungszentren, mehr 

als 70 Theater, 100 Museen und 142 Ausstellungskomplexe. 

(Показ клипа: Красивое видео о Москве) 
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ГОБПОУ «Грязинский технический колледж» 

Учебно-методическая карта занятия №16 (Уроки31-32) 

Дисциплина:                   Иностранный язык 

Тема: "Изобретения и изобретатели. Интернет" 

Вид занятия: комбинированный урок 

Цели:  

 развивающая: развитие языковых способностей и устойчивого интереса к изучению 

иностранного языка; 

 обучающая: обучение чтению текста с полным пониманием прочитанного; 

 воспитательная: воспитание толерантного отношения друг к другу, формирование 

уважения к языку, культурным и духовным ценностям носителей языка; 

 социокультурная: сравнить две столицы: Москву и Берлин. 

Методическое обеспечение занятия: карточки, ресурсы сети Интернет. 

Межпредметные связи: история, литература, география. 

ТСО: мультимедийное оборудование, презентация. 

Литература: 1) Басова Н.В. Немецкий язык для колледжей Изд.16-е. доп. и перераб. - 

Ростов н/Д: Феникс, 2010. - 414с. 

2) Кравченко А.П. Немецкий язык для колледжей: учебное пособие - Ростов н/Д: Феникс, 

2014. - 462с. 

3) Ресурсы сети Интернет 

Преподаватель: Политова О.В. 

№ Узловые вопросы 
Вре

мя 

Метод 

приемы 
Примечание 

1 Организационный момент. 

Перекличка. Сообщение темы. Введение в тему. 

(Приложение №3, Слайд №1) 

5' фронтальный 

опрос 

 

2 Проверка домашнего задания. 

Сообщения по теме урока 

15' самостоятел

ьная работа 

прослуш 

ивание 

сообщений 

3 Актуализация знаний. 

Вопросы преподавателя (Приложение №1) 

5' фронтальный 

опрос 

 

4 Изучение нового материала. 

1. Чтение и перевод интервью  

упр. 22, стр. 272-273 (Басова Н.В.) 

(Показ клипа: Москва - звонят колокола.) 

 (Приложение №4) 

2. Работа с текстом. Чтение и перевод новой лексики 

с.275-276 (Кравченко А.П.) 

25' ролевая игра, 

чтение и 

перевод 

текста 

презентация 

5 Первичное закрепление знаний 

(Приложение №2) 

Ответы на вопросы  

(Приложение №1) 

15' фронтальная 

беседа 

раздаточны

й материал 

6 Вторичное закрепление знаний 

Работа с текстом. Детальное чтение текста. 

Выполнение заданий: упр. 21, с.272-273 (Басова) 

15' письмо самостоя 

тельная 

работа  

7 Подведение итогов 5’ анализ  

8 Домашнее задание. 

Подготовить эссе по теме: «Современная Москва», 

«Каким я вижу свой вклад в развитие столицы 

России?». (По желанию)  

5’ выдача 

задания 
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Заключение 

Also, Moskau ist heute eine der gröβten Städte Europas. Moskau ist die 

Hauptstadt von Russland, sein politisches, ökonomisches und kulturelles Zentrum. 

Gäste aus allen Ländern der Welt kommen nach Moskau, um Sehenswürdigkeiten der 

Stadt kennenzulernen. Besonders viele Touristen besuchen den Moskauer Kreml und 

bewundern ihn. In Moskau gibt es noch viele Sehenswürdigkeiten: das Historishe 

Museum, die Tretjakow-Galerie, das Bolschoj-Theater, der Fernsehturm Ostankino, die 

Moskauer Universität und andere. 

Город чудный, город древний, 

Ты вместил в свои концы 

И посады и деревни, 

И палаты и дворцы! 

Опоясан лентой пашен, 

Весь пестреешь ты в садах: 

Сколько храмов, сколько башен 

На семи твоих холмах! 

Исполинскою рукою 

Ты, как хартия развит, 

И над малою рекою 

Стал велик и знаменит! 

(Показ клипа: Самые красивые места Москвы.) 
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Приложение № 1 

 

1. Womit ist der Name “Moskau” verbunden? 

2. Wann wurde Moskau gegründet? 

3. Wen nennt man den Begründer Moskaus? 

4. Wie groβ ist die Einwohnerzahl der Stadt heutzutage? 

5. War Moskau immer die Hauptstadt Russlands? 

6. Welche Tatsachen aus der Geschichte Moskau kennen Sie noch? 

7. Wann wurde die erste Linie der U-Bahn angelegt? 

8. Von welcher Strasse beginnen die Gäste die Besichtigung der Stadt? 

9. Welche Denkmäler gibt es auf der Twerskaja-Strasse? 

10. Was können Sie über das Puschkin-Denkmal erzählen? 

11. Wer hat das Geld gespendet? 
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Приложение № 2 

Moskau ist die Hauptstadt von Russland, sein politisches, ökonomisches und 

kulturelles Zentrum. Es wurde im Jahre 1147 von dem Fürsten Jurij Dolgorukij 

gegründet. Die Historiker halten das Jahr 1147 für den Beginn der Geschichte von 

Moskau. Allmählich wurde die Stadt immer mächtiger. Im 13. Jahrhundert war Moskau 

das Zentrum des Kampfes der russischen Länder für die Befreiung vom tatarischen 

Joch. Im 16. Jahrhundert in der Regierungszeit von Iwan Grosny wurde Moskau zur 

Hauptstadt des Landes. Obwohl Peter der Groβe im Jahre 1712 befahl, die Hauptstadt 

nach St.Petersburg zu bringen, blieb Moskau das Herz Russlands. Gerade deshalb 

wurde sie zum Hauptziel Napoleonischer Bewegung geworden. ¾ der von Napoleon 

besetzten Stadt wurde durch das Feuer beschädigt aber schon zur Mitte des 19. 

Jahrhunderts wurde Moskau völlig wiedergebaut. Nach der Oktoberrevolution wurde 

die Stadt wieder zur Hauptstadt des Landes. 

2. Moskau ist heute eine der gröβten Städte Europas. Seine Fläche beträgt 

ungefähr 900 km2. Die Stadt zählt etwa 10 Mio Einwohner. 

3. Das Herz von Moskau ist der Rote Platz, der zentrale und der schönste Platz 

der Stadt. Hier befindet sich die Basilius-Kathedrale, die von den Architekten Postnik 

und Barma zum Andenken an die russische Eroberung Kasaner Reiches 1552 gebaut 

wurde. Mit vollem Recht darf man diese Kathedrale als Meisterwerk russischer 

Architektur nennen. Die Touristen können auch das Mininund Posharskij-Denkmal 

besichtigen. Es wurde 1818 nach dem Entwurf von Iwan Martos zu Ehren des Sieges 

Russlands über die polnischen Eroberer 1612 gebaut. In einem prachtvollen Gebäude 

auf dem Roten Platz befindet sich das Museum der Geschichte, das ist eine der gröβten 

wissenschaftlichen und Bildungs-Institutionen. In seiner Sammlung ist die Geschichte 

des Russischen Volkes von alten Zeiten dargestellt. In erster Linie ist aber der Rote 

Platz dadurch bekannt, dass sich dort der Kreml befindet. Der Kreml ist das älteste 

historische und architektonische Zentrum Moskaus. Besonders beachtenswert sind für 

die Touristen im Kreml 3 prachtvolle Kathedralen, Glockenturm von Iwan dem Groβen, 

Schlößer und Spasskij-Turm mit der Uhr. Hier befinden sich auch ZarKanone und Zar-

Glocke, die in der Welt am gröβten sind. 

4. Moskau ist reich an wunderschönen Schlößern, alten Villen, Kathedralen, 

Kirchen und anderen Architekturdenkmälern. Moskau ist auch durch seine Museen 

berühmt. In der Tretjakow-Galerie sind die Gemälde von bekanntesten russischen 

Malern gesammelt und das Puschkin-Museum für bildende Kunst verfügt über die 

Meisterwerke europäischer Künstler. In Moskau gibt es viele Theater. Das bekannteste 

darunter ist das Bolschoj Theater. In Moskau fanden die 22.Olympischen Sommerspiele 

statt. Speziell für diese Veranstaltung wurden viele Stadien und Sportplätze 

rekonstruiert und neu gebaut. 

5. In Moskau befindet sich die älteste russische Universität, die 1755 von 

Lomonossow gegründet wurde. 1953 wurde ihr neues Gebäude geöffnet, das 32 

Stockwerke hat. Die im Jahre 1935 geöffnete Metro entwickelt sich immer wieder. 

Zurzeit ist sie fast 340 Kiolmeter lang und verfügt über 200 Stationen. Die Moskauer 

Metro lenkt ständig auf sich die Aufmerksamkeit der Touristen. In Moskau hat die 

Staatsduma ihren Sitz. Hier ist das Zentrum politisches Lebens des Landes. 

6. Moskau ist eine jener Weltstädte, die man mit einfachen Worten nicht 

beschreiben kann. Ihren Namen erhielt die Stadt vom Fluss Moskwa. Moskau besteht 
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seit über 850 Jahren, aber es bleibt immer jung und schön. Anfang des 21. Jahrhunderts 

betrug seine Einwohnerzahl über 10 Millionen Menschen. Moderne Stadtviertel mit 

breiten Strassen, schönen Wohnhäusern und groβen Kaufhäusern machten und machen 

auf jeden einen unvergesslichen Eindruck. Überall sind 18-, 22und 25-stöckige Gebäude 

entstanden. In Moskau kommen viele Gäste aus verschiedenen Städten Russlands und 

aus dem Ausland an. Sie beginnen ihre Stadtbesichtigung oft mit der Twerskaja-Strasse 

und dem Kreml. Diese Strasse geht man am besten zu Fuss und ohne Eile entlang. Sie 

galt in Moskau seit dem 18. Jahrhundert als Hauptstrasse. Die besten Architekten 

errichteten hier ihre besten Bauwerke. Bis heute erhielten die meisten Häuser nach der 

Wiederherstellung ihre historischen Fassaden. 

7. Die Strasse führt an vielen Plätzen vorbei. Sie fängt am Belorussischen 

Bahnhof an. Hierher kommen die Züge aus Westeuropa an. Auf dem Platz vor dem 

Bahnhof steht eine Bronzenfigur des groβen Schriftstellers Maxim Gorki (1868 ‒ 1936). 

Ursprünglich stand hier auch der Triumphbogen. 1829 bis 1834 hat ihn der Baumeister 

Osip Beauvai6 dem Sieg über Napaleon zu Ehren errichtet. Jetzt erhebt sich der 

Triumphbogen auf dem Poklonnaja-Berg. 

8. Der nächste Platz in der Twerskaja-Strasse ist der Majakowski-Platz mit dem 

Wladimir Majakowski-Denkmal (1890 ‒ 1930). Hier befindet sich auch der 

Tschaikowskij-Konzertsaal. Die gröβten Musiker der Welt haben hier ihre Werke 

vorgespielt. Es gibt noch ein unvergessliches Denkmal auf dieser Strasse. Das 

Puschkin-Denkmal erbaute man von Mitteln, die die Bevölkerung gespendet hat. Von 

dort ist es bis zum Roten Platz und zum Kreml nicht mehr weit. 

9. Die Führungen für Touristen beginnt man gewöhnlich auf dem Roten Platz. 

Viele Moskauer Gäste bewundern den Roten Platz und herrlichen Ausblick auf den 

Spasskijturm mit der Kremlmauer und auf die märchenhafte Basilius-Kathedrale. 

10. Durch den Troitskiturm kommt man in den Kreml. Da stehen als Zeuge der 

vergangenen Jahrhunderte die Uspenje-(Mariä-Himmelfahrts-) Kathedrale, die 

Blagoweschtschenji-(Verkündigungs-) Kathedrale, die Rispoloschenje-Kirche (zur 

Gewaltung der Mutter Gottes) und der Facetten-Palast. Der Kreml ist eine einmalige 

nationale Schatzkammer. Meister früherer Zeiten haben es verstanden, mit einfachen 

Mitteln Werke von unvergänglicher Schönheit zu schaffen. 

11. Das älteste Museum im Kreml ist die staatliche Rüstkammer. Hier kann man 

außer den alten Waffen und Rüstungen die Schätze der Herrscherfamilien sehen. Einen 

unvergesslichen Eindruck machen auf jeden Besucher natürlich die Juwelen-, 

Elfenbeinund Goldarbeiten. 

12. Zu den Sehenswürdigkeiten Moskaus gehört auch die U-Bahn. Ihre Stationen 

sind richtige Kunstwerke. Mit der Metro können Sie leicht das NeuJungfrauen-Kloster 

mi dem berühmten Friedhof erreichen. Eine Station weiter ist die Lomonossow-

Universität. 

13. Die Tretjakow-Galerie mit ihren wertvollen Sammlungen russischer Malerei 

und uralter Ikonen gehört zum Lieblingsreiseziel vieler Schülergruppen, Studenten und 

ausländischer Touristen. 
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Приложение 3 

Слайд 1 
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Приложение 4 

 

 
 

 


